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Bezirksoberliga Herren Mitte

ESV Goslar : TTC Berkum 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Krause tütet den Sieg für den TTC Berkum ein

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Mitte traf die Mannschaft des ESV Goslar am vergangenen
Dienstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Berkum. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Marvin
Krause. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Henke und Krause, die ihre Spiele
ausnahmslos ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der ESV Goslar
dieses Match mit einem und der TTC Berkum mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg von Wilamowski / Karges gegen Bläsig / Barkawitz konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Das Doppel zwischen Götte / Heuck und Graeber / Spatz endete mit einem
hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten
Spiels, als Lehmann / Böbel und Henke / Krause sich am Tisch gegenüber standen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor hingegen Stephan Wilamowski bei seinem Sieg gegen Lasse Bläsig und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Nico Götte beim 2:3
gegen Marco Graeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Graeber zu Ende ging. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Keinen Zähler beisteuern konnte Knut Karges im Match gegen
Sascha Henke, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Messers Schneide
stand das Spiel zwischen Jonas Heuck und Fabian Spatz, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte und Heuck ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr
bekam Frank Lehmann derweil bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marc Barkawitz. In toller
Verfassung präsentierte sich Justus Böbel im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marvin Krause. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen Sieg holte Stephan Wilamowski beim 11:5, 7:11, 14:
12, 11:9 gegen Marco Graeber. Recht deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Nico Götte
gegen Lasse Bläsig, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Enttäuscht über seine 2:
3-Niederlage gegen Fabian Spatz war Knut Karges, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mittlerweile
stand es damit 5:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas Heuck, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Sascha Henke verlor. Keine Chancen hatte dann Frank Lehmann bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Marvin Krause, so dass Krause seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum 9:5-Auswärtssieg. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Justus Böbel beim 2:3 gegen
Marc Barkawitz. Das Spiel verlor Böbel dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ESV Goslar nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Salzgitter/TSV Lesse (SG) am 07.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
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TTC Berkum wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Evessen am
13.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ESV Goslar

Doppel: Wilamowski / Karges 1:0, Götte / Heuck 1:0, Lehmann / Böbel 0:1 
Einzel: S. Wilamowski 2:0, N. Götte 0:2, K. Karges 0:2, J. Heuck 0:2, F. Lehmann 1:1, J. Böbel 0:1 

 TTC Berkum
Doppel: Graeber / Spatz 0:1, Bläsig / Barkawitz 0:1, Henke / Krause 1:0 
Einzel: M. Graeber 1:1, L. Bläsig 1:1, F. Spatz 2:0, S. Henke 2:0, M. Krause 2:0, M. Barkawitz 0:1


